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See the notice on TED website

185475-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Neubau Kita und Schulungszentrum 
Langwiesenweg - Fachplanung TGA Heizung / Sanitär
OJ S 54/2026 18/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Homburg v. d. Höhe - Der Magistrat, Fachbereich Recht - 
Vergabestelle -
E-Mail: vergabestelle@bad-homburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Kita und Schulungszentrum Langwiesenweg - Fachplanung TGA Heizung / 
Sanitär
Beschreibung: Fachplanung Technische Ausrüstung - Heizung / Sanitär
Kennung des Verfahrens: bd5509dc-b546-404e-8a36-639cb0774bea
Interne Kennung: HG-2026-0039
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321200 Heizungsplanung, 71321300 Beratung im Bereich 
Sanitärinstallation

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Homburg v. d. Höhe
Postleitzahl: 61352
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Die vom Bieter zur Verfügung gestellten Informationen und 
Daten werden im Rahmen der DSGVO erfasst, organisiert, gespeichert und verwendet. 
Auftraggeber, Verfahrensbetreuer und ggf. weitere beteiligte Behörden verwenden diese 
Daten ausschließlich für dieses Verfahren. Die Abgabe einer Datenschutzerklärung ist 
Voraussetzung für die Berücksichtigung des Angebotes des Bieters. 2. Als Auswirkungen des 
5. Sanktionspakets gegen Russland sind aufgrund der EU-Verordnung 2022/576 Erklärungen 
zu eventuell bestehenden Verbindungen mit Russland (Personen, Unternehmen, 
Lieferanten,...) abzugeben. 3. Die Vergabeunterlagen werden nur elektronisch als kostenloser 
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Download über die Vergabeplattform der eHAD unter  zur Verfügung gestellt. Es www.had.de
erfolgt kein schriftlicher Versand von Vergabeunterlagen. 4. Fragen zu den Vergabeunterlagen 
können nur bis 1 Woche vor dem Eröffnungstermin über die Nachrichtenfunktion der 
Vergabeplattform der eHAD gestellt werden. Danach eingehende Fragen können 
nichtmehrbeatnwortet werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Neubau Kita und Schulungszentrum Langwiesenweg - Fachplanung TGA Heizung / 
Sanitär
Beschreibung: Die Stadt Bad Homburg v.d.H. beabsichtigt im Ortsteil Ober-Eschbach den 
Neubau einer Kindertagesstätte mit integrierter Schulbetreuung. Die Kindertagesstätte soll 
zukünftig vier Kindergartengruppen beherbergen. Pro Gruppenraum ist je ein 
Differenzierungsraum einzuplanen. Des Weiteren sind Mehrzweckraum, Cafeteria, 
Sanitärräume, Büro- und Personalräume, Garderoben und Lagerräume sowie ein Küchentrakt 
mit entsprechenden Lager- und Nebenräumen vorzusehen. Im Bereich der Schulbetreuung 
sollen drei Gruppenräume und drei Intensivräume realisiert werden. Für diesen Bereich der 
Einrichtung sind außerdem Multifunktionsraum, Sanitärbereiche, Büro- und Personalräume 
sowie Teeküche, Garderoben und Lagerräume vorzusehen. Das Gebäude soll barrierefrei 
erschlossen sein. 1. Wärmeversorgungsanlagen / Heizungstechnik Geplant ist eine Hybride 
Heizungsanlage, bestehend aus einer Luft-Wasser-Wärmepumpe zur Deckung der Grundlast 
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sowie einem gasbetriebenen Spitzenlast- und Redundanzkessel mit einer Nennwärmeleistung 
von ca. 80 kW, Verteilsystem mit Pufferspeicher(n), Niedertemperatur-Heizsystem ggf. mit 
ergänzenden Heizflächen, Witterungsgeführter Regelung sowie entsprechender MSR. Ein 
Anschluss eines Hotmobil über eine gedämmte Klappe in der Fassade ist zu ermöglichen. 
Frischwasserstationen für die Warmwasseraufbereitung sollen mit dem Pufferspeicher 
verbunden werden, je Geschoss soll eine Frischwasserstation vorgesehen werden. Mehrere 
Wärmemengenzähler sollen eine genaue Abrechnung für HTK und Stadt ermöglichen. 2. 
Trinkwasserinstallation und Abwasseranlagen Die Trinkwasserversorgung des Gebäudes 
erfolgt über einen zentralen Hausanschluss mit nachgeschaltetem Wasserzählerschacht. Zur 
Sicherstellung der Trinkwasserhygiene wird eine Wasserenthärtungsanlage und eine 
Hygienespülungen zur Vermeidung von Stagnation installiert. Für jede Nutzungseinheit sind 
eigenständige und eindeutig zuordenbare Zähleinrichtungen einzuplanen. Eine 
Grauwasseraufbereitungsanlage soll gewonnenes Schmutzwasser für die Toilettenspülungen 
und Gartenbewässerung genutzt werden. Die Abwasserentsorgung umfasst getrennte 
Schmutz- und Regenwasserleitungen für WC-Anlagen, Küchen, Spülbereiche und sonstige 
Sanitärräume. Für Küchenabwässer ist erforderlichenfalls ein Fettabscheider vorzusehen. Ein 
Schmutz- bzw. Mischwasseranschluss wurde für das Grundstück noch nicht hergestellt. Das 
Schmutzwasser kann voraussichtlich in den im nordöstlich an das Baugrundstück 
angrenzenden Fuß-/Radweg vorhandenen Mischwassersammler eingeleitet werden. Der 
Abfluss des Regenwassers kann über eine Zisterne sowie einer Retention gedrosselt in den 
ebenfalls dort angrenzenden Eschbach erfolgen. 3. Löschwasser- und Außenanlagen Die 
Löschwasserversorgung wird gemäß den Vorgaben der örtlichen Brandschutzdienststelle 
sichergestellt, ggf. über das öffentliche Netz oder ergänzende 
Löschwasserrückhalteeinrichtungen. Auf dem Grundstück werden Wasserentnahmestellen zur 
Pflege der Außenanlagen sowie für betriebliche Zwecke vorgesehen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71321200 Heizungsplanung, 71321300 Beratung im Bereich 
Sanitärinstallation
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es ist vorgesehen, die Planungsleistungen stufenweise zu 
vergeben. Zunächst sollen die LPh 1-4 beauftragt werden. Die Leistungsphasen 5 - 9 werden 
jeweils als Einzelstufen, ggf. unter Zusammenfassung der Leistungsphasen 8 und 9 vergeben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 14/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 169819-2026
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:other-sme#Ergänzung zu Eignungsnachweisen und -erklärungen: Es sind die im 
Dokument "Anschreiben" (s. Ziff. 8) genannten/beschriebenen Nachweise bzw. Erklärungen 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: - Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 
123, 124 GWB vorliegen; - Vorlage eines Handelsregisterauszugs; - Eigenerklärung über das 
Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung oder alternativ eine Versicherungsbestätigung, 
dass im Falle der Zuschlagserteilung eine entsprechende Versicherung mit den geforderten 
Deckungssummen zugesagt wird; - Angaben zum Umsatz der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023, 2024 und 2025); - Erklärung zu Ausführungs- und Lieferinteressen des 
Bewerbers (§ 46 Abs. 2, § 73 Abs. 3 VgV); - Vorlage der Diplom-/Masterurkunde des 
vorgesehenen Projektleiters und seines Stellvertreters; - Eigenerklärung zur Anzahl der 
Mitarbeiter/innen der letzten drei Jahre im Jahresdurchschnitt, aufgeteilt nach Führungskräften 
und weiteren technischen Mitarbeitern/innen; - Vorlage von Referenzen, die in Bezug auf Art 
und Umfang mit der zu vergebende Leistung vergleichbar sind; Zum vorläufigen Beleg der für 
dieses Vergabeverfahren aufgestellten Anforderungen an die Eignung und hinsichtlich des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen akzeptiert die Auftraggeberin im Rahmen ihres 
Erklärungsumfangs die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Die 
Auftraggeberin behält sich vor, jederzeit während des Vergabeverfahrens vom Bieter die 
geforderten Nachweise ganz oder zum Teil zu verlangen. In jedem Fall wird die 
Auftraggeberin die Eignungsnachweise von dem Bieter, an den er den Zuschlag erteilen will, 
anfordern, es sei denn, es läge ein Ausnahmefall nach § 50 Abs. 3 VgV vor. 
Eignungsnachweise können auch im Rahmen ihres Erklärungsumfangs durch das Zertifikat 
des "Hessischen Präqualifikationsregisters" oder vergleichbare Zertifikate erbracht werden.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage von Referenzen, die in Bezug auf Art und 
Umfang mit der zu vergebende Leistung vergleichbar sind. Als vergleichbar werden 
Referenzen angesehen, die die Planung für Neubauten von Gebäuden mit gleichen 
Planungsanforderungen beinhalten. Mindestanforderungen: Es müssen mindestens zwei in 
Art und Umfang durchschnittlich vergleichbare Referenzen genannt werden, bei denen 
mindestens die LP 3 - 8 bearbeitet wurden und bei denen die LP 8 abgeschlossen ist oder 
unmittelbar vor dem Abschluss steht. Der Abschluss der LP 8 darf nicht länger als 5 Jahre 
zurückliegen, d.h. Abschluss der LP 8 frühestens im Jahr 2021 (gemäß Wertungsmatrix 
Teilnahmeantrag). Details Ziff. 8.4.2 des Dokuments "Anschreiben" und Ziff. 2.4 des 
Dokuments "Teilnahmeantrag".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Anzahl der Mitarbeiter/innen der 
letzten drei Jahre im Jahresdurchschnitt, aufgeteilt nach Führungskräften und weiteren 
technischen Mitarbeitern/innen. Mindestanforderungen: Das sich bewerbende Büro muss 
mindestens 2 Mitarbeiter Fachrichtung Planung Technische Gebäudeausrüstung (nicht 
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kaufmännische Mitarbeiter, Sekretariat o.ä.) einschließlich des Büroinhabers beschäftigen. 
Details Ziff. 8.4 und 8.4.1 des Dokuments "Anschreiben" sowie Ziff. 2.4 des Dokuments 
"Teilnahmeantrag".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung zur Beauftragung von bzw. Weitergabe von 
Leistungen an Nachunternehmen bzw. Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer 
Unternehmen im Rahmen der Eignungsleihe; vgl. Formblätter "Nachunternehmen" und 
"Eignungsleihe". Details Ziff. 6 des Dokuments "Anschreiben" und Ziff. 2.5 des Dokuments 
"Teilnahmeantrag". Vorlage der Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn sowie 
der Datenschutzerklärung durch Nachunternehmer und Verleihunternehmen; vgl. Ziff. 9 des 
Dokuments "Anschreiben".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Sicherheit bei der Verarbeitung, Speicherung und Übermittlung von klassifizierten 
Informationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage der Datenschutzerklärung nach DSGVO
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zu Ausführungs- und Lieferinteressen 
des Bewerbers (§ 46 Abs. 2, § 73 Abs. 3 VgV); vgl. Ziff. 8.4 des Dokuments "Anschreiben".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 2.000.000.- € für 
Personenschäden und 3.000.000.- € für Vermögens- und sonstige Schäden, jeweils zweifach 
maximiert im Versicherungsjahr mit Benennung der Versicherungsgesellschaft oder alternativ 
eine Versicherungsbestätigung, dass im Falle der Zuschlagserteilung eine entsprechende 
Versicherung mit den geforderten Deckungssummen zugesagt wird; vgl. Ziff. 8.3 des 
Dokuments "Anschreiben" und Ziff. 2.3 des Dokuments "Teilnahmeantrag".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Als Auswirkungen des 5. Sanktionspakets gegen 
Russland sind aufgrund der EU-Verordnung 2022/576 Erklärungen zu eventuell bestehenden 
Verbindungen mit Russland (Personen, Unternehmen, Lieferanten,...) abzugeben. Es sind die 
entsprechenden Erklärungen (Teile 1 und 2) zu Art. 5k der o. g. EU-Verordnung mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023, 2024 und 2025 in Euro netto); Details Ziff. 8.3 des Dokuments 
"Anschreiben" und Ziff. 2.3 des Dokuments "Teilnahmeantrag".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung: Eigenerklärung des 
Bewerbers über den Eintrag in die Architektenliste oder sonstiger Nachweis der 
Bauvorlageberechtigung; vgl. Ziff. 8.2 des Dokuments "Anschreiben" und Ziff. 2.2 des 
Dokuments "Teilnahmeantrag".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Handelsregisterauszugs, nicht älter als 
drei Monate bei Abgabe des Teilnahmeantrags; Details Ziff. 8.2 des Dokuments "Anschreiben".
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation
Beschreibung: Konzept zur Organisation des Planungsprozesses sowie Abstimmung mit AG 
und externen Planern, Sicherstellung der Präsenz und Erreichbarkeit/ Besprechungswesen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation Projektleiter
Beschreibung: Qualifikation und berufliche Erfahrung des Projektleitenden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation stv. Projektleiter
Beschreibung: Qualifikation und berufliche Erfahrung des Stellvertretenden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Gesamthonorar einschließlich Nebenkosten sowie Stundensatz
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19cd2bbaaa8-
7f9e736a2df05cbe

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 30/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 08/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen, die zur 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien herangezogen 
werden, ist ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Zugelassen sind Bewerber, die nach den 
Gesetzen der Länder berechtigt sind, die Berufsbezeichnung "Ingenieur*in" zu tragen oder 
nach der EG-Berufsanerkennungsrichtlinie 2005/36/EG, zuletzt geändert durch die Richtlinie 
2013/55/EU vom 20. November 2013, bzw. nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz 
vom 06.12.2011, zuletzt geändert am 29.03.2017, berechtigt sind, in der Bundesrepublik 
Deutschland als Ingenieur tätig zu werden. Bei juristischen Personen muss mindestens einer 
der Gesellschafter oder der verantwortliche Projektleiter, die an natürliche Personen gestellten 
Anforderungen erfüllen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19cd2bbaaa8-7f9e736a2df05cbe
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19cd2bbaaa8-7f9e736a2df05cbe
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19cd2bbaaa8-7f9e736a2df05cbe
https://www.had.de
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag ist unzulässig, wenn der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB). Ein Antrag ist unzulässig,wenn 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund dieser Bekanntmachung (§ 160 Abs. 3 S. 
1 Nr. 2 GWB) oder in den Vergabeunterlagen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB) erkennbar sind, 
nicht bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Ergeht eine Mitteilung des Aufraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig 
(§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Homburg v. d. Höhe - Der Magistrat, Fachbereich Recht - Vergabestelle -
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Homburg v. d. Höhe - Der 
Magistrat, Fachbereich Recht - Vergabestelle -

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Homburg v. d. Höhe - Der Magistrat, Fachbereich Recht - 
Vergabestelle -
Registrierungsnummer: 30.2
Postanschrift: Bahnhofstraße 16 - 18
Stadt: Bad Homburg v. d. Höhe
Postleitzahl: 61352
Land, Gliederung (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@bad-homburg.de
Telefon: +49 61721003099
Fax: +49 61721003099
Internetadresse: https://www.bad-homburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: 06-22630029-17
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603

mailto:vergabestelle@bad-homburg.de
https://www.bad-homburg.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
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Fax: +49 6151125816
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
e8ec823a-9dd4-4dc1-8779-8ecc063a97fc-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Änderung bei der Begrenzung der Teilnehmerzahl, Abschnitt 5.1.9.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f7775c8b-2f51-4da1-88d6-a227895145aa  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/03/2026 13:28:01 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 185475-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 54/2026
Datum der Veröffentlichung: 18/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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